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Ministerialbekanntmachungen.
[20] 1. Die Großherzoglich und Herzoglich Sächsische Kommission zur Prü-
fung für das Lehramt an höheren Schulen in Jena ist für die Zeit
vom 1. April 1904/6 wie solgt zusammengesetzt:

Vorsitzender:
der Universitätslurator, Geheimer Staatsrat Dr. Eggeling;

Examinatoren:
für evangelische Religionslehre: Professor l)0. Nippold,
für katholische Religionslehre: Kaplan Breitung,
für deutsche Sprache: Professor I)#r. Michels,
für lateinische Sprache: Geheimer Hofrat Dr. Goetz,
für griechische Sprache: Geheimer Oberschulrat Dr. von Bamberg
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